
G. M.

tur f.incr Taschenuhren glschent«. Alle Arbeit

S. W. Free man.
Valley Haus Bloit. I9S ijacka. Ave,

De» Gp'jtal Voßage»» wl!f«u

Briefträger Systems ,u machen. Provl»
dence und Hyle Part scheinen aus »i«fe
Neuerung verzichten zu wollen, und ob

der Agent ei> e vortheilhzste Anficht über
ihre Einfühlung in dem allen Scran
ton bat, muß die Zelt lehren.
Eine endgültige Entscheidung schein!
vorläufig noch aichl getroste» zu fein.
Einige glauben, daß ta» System stch
nur mit Borilttll l» der 3. und 3.
Ward ei»fük>r,n lasse; aber gerade die

Bewohner die er Ward« bade» nicht
weit zur Post und ist die Niurrung ih«

werden ja sehe», »>,« der General Post-
Meister i» sei»»c W»l«h«il beschließ'.

Re». >. E. Bauer vo» Hazletoa
soll währe»» seiner Amtszeit SSS Paar«
«er.tnigt habe».

Ma» glaubt, daß ohn« di« jetzig»
uugüißige Witteruug alle Geschäft« et»

n«u erneute» A«fsch»u»g g«»o»meo
hätten, d«r j«»rufall« et««r solch«» Ert-
sts folgen muß. Besonder« fühlbar ist
da« frühling«?lich« Welt« i» »«n
Kohlendistrilt«», wo schon l'tzt »i«l«
Kohlenwerke die Arbeit eingestellt haben,

weil die Markt« l» Oste» »t« uoserm
Produkt überfüllt find »nd di« Rachftag»
gering Ist.

Stadt und Staat.

Stadt-Finanzen. In der

Hr. Mulley, Mitglied des Geltet Eoun-

Z300,000 an; dazu würden monatlich
85?6,000 tn Orders (Anweisungen)
verausgabt, nicht zu gedenken solcher fäl-
ligen Forderungen, die direkt mit städti-
schen Bonds bezahlt werden. Die wäh-
rend der letz!»» sechs Monate ausgezahl
te Summe beläust sich aus 865,000, der

Betrag der zu kollektirenden Steuern ist
870,000, wovon zehn Prozent sür >!r-
onerationen abzuziehen seien. Die nach-
stehende Tabelle zeigt sür jede einzelne
Ward die Ausgaben, kollektirte Steuern
und den Betrag der Verwilligungen, bu
strt auf ei» Drittel der kolleklirten Steu-

In der Schuplkill Kohlenreglon

?2.5<1, die letzteren »olle» blo« ?2.2b

Nach den letzten Berichte» ist der be
fürchtete Ausstand der Arbeiter wirklich

mi den Wetters der Tonsum gering.

Wie gewöhnlich, sind daher die Arbeiter
de» verlierende Theil.

D. B. OakeS ist von M. M. Kearney
argekaust worden, «elcher das Geschäft
unter der Aufsicht von David Patterson

fortzusetzen gedenkt.
Die städtischen Beamten wurden

am Samstag von Richier Ward auf die

1. 89i>37 4.659 80 1,553 23
2. 1,785 80 V.«W7O 2,022 R>
3. 2,532 »9 5,836 84 1,945 61
4. 2,i«1 81 6.913 64 2,304 54
5. 2,348 89 9,064 68 3.',21 5«
Ix s>>4 03 2,379 02 798 0l
7. 1.«'78 36 2,0>1 14 693 71
8. l« !I9 lii 23.475 2«, 7,8 '5,8
9. 8,050 66 15,516 16 5,175 5

I». 529 58 770 70 256 90
11. 1,122 25 800
12. 3,02617 3,486 78 1,162 26

Ein sehr ansprechendes Bild ist es
nicht, das Mulley vor uns ausrollt; von

genden Waaren hält und bereit Ist, ein-

auoschitrßltch sich diesem Geschäfte wid-

-ewähren. Man besuche sein Lokal im
Wyoming Haus Block.

Michael Clifford, «In zu Pleasani
Valley wohnender junger Mann, stanl

ltche Welse verstümmelt, so daß sei«
Tod auf der Stelle erfolgte.

Die Repäsentanten der verschie
denen Feuer Compagnien ' xn Scranton
hielten am Samstag Abel» indem Zim-
mer der Na? Aug Spritzen E». ein«
Versammlung, um die wirksamere Au«,
rüstung der einzelnen Organisationen.
Ordnuog«fragen u. s. w. zu besprechen.

Wir brüsten uns schon jetzt de« besten
freiwilligen Feuerdipartement« im Staa.
te, und wenn die «orgeschlagenen Ver-
besserungen eingeführt und die einzelnen

gebracht werten, so wird der Ruf ?Feu>
er!" aufhören, für uns ein Ruf de<
Schreckens zu sein. Natürlich muß de>

Stadtrath mit den geuerleuten c»-opt'
riren, für einen genügenden Wasservor
rath sorgen und auch dafür, daß dii
Wasserplug« im Lause te« Winter/

SOOO Fuß Schlauch nöthig für Fälle
«o da« Wasser au« größerer E«tfer>
nung bezogen werden »iuß.

Der neulich in der ?Sunda, gr»l
Preß" erschienene Berickt, daß eine Par
tie von dreißig jungen Leuten von Pe

um ?80 beraubt hätten, ist in jeder Hii>>
ficht unwahr und scheint blo« fabrizirt
um den Mitgliedern der dortigen Strinz
Band zu schaden. Die jungen Leu»
brachten v»r den Wohnungen ihrer Mit-

dergeschlagen oder beraubt. Die« zu,
Steuer der Wahrheit, für welche an Örl
und Stelle irgend eine Anzahl respektab-

ler Männer zu bürgen Willen« stnd.

dir Schiffahrt« Preise vonBremen und

Hamburg nach New Jork auf »Deut-
schen" Dämpfer» aus? 36 Papier
Geld reduzirt stnd, wa« eine Ermaßt
gung von ca. Blv per Person ist, und

za denen die hiesigen Agenten Wm. F.
Kiesel u. To., No. Sl3 Lackawanna
Avenue, Fahrbillete jetzt ausstellen.

Dl« Ausgrabungen für »ier neu«
Storegebäude an Lackawanna Av«nu«,

Hr. John Handle? von hi«r und Hr,
Jordo« von Olyphant stnd die vauun
ternehmer. E« muß eingestanden «er-
den, daß Herr Handle? mehr für die ar-

chitektontsche Verschönerung von Lacka-
wanna Avenut thut, gl« irgend sonst
Jemand in der Stadt.

Gerüchtweise verlautet, daß die
Brauer beabfichtigen, den Pret« de« vl«>
»e« zu erhöhe«.

Der R«tnge»iai> der ?Pt»«spl»a>
»ia Eisenbahn" t« »»rige» Jahr« »ar
»S.SSO.SSS.7S.

des I. C. Mvnghan auf Boone Hill,

wurde. Weder Haus noch Einrichtung
war verstchert.

V e r »n i 112 ch t e s.
Der neuerwählle Chef des Scran-

ton Feuer - Departements, Hr. Enoch
Page, regalirte die verschiedenen Com-
pagnien am Mittwoch Abend mit einem
Nachtessen.

Hr. A. B. Brown und Fräulein
Rifa Sax, beide von Piltston, wurden
am 29. Dez. ehelich verbunden. Hr.
Brown zählt hier viele Freunde, die ihm
und feiner Gattin ihre herzlichsten
Glückwünsche darbringen.

Michael Mulrooney ist der poetische

Name eine« jungen Mannes von Boone
Hill (Hybe Park), der in der Montag

rtum eine Berc.thung mtt seiner satant-
fchen Majestät zu pflegrn. Mulroonev,
senior, mischte flch in die Eo.-.versation

ser und droht« die ganze Familie zu er-

zerstört» hieraus Alle«, »a« ihm unter
dt« Hände kam und prahlte, daß er e«

StattonShauS zu bringen, wo er seinen
Rausch ausschlttf. Am nächsten Mor-

Del», L. u. W. R. R. Eo. stehen vor-
läufig still: H?de Park, Archbalo, Tay.
lor, Bellevue, Hampion, Eentral, Sloan,
Dodge und Oxford. Alle Niederlagen

len gefüllt, und außerdem stehen noch
über 2ö,000 Tonnen tn Karren entlang
ihrer Bahn. Die Suspension wird so
lange anhalten, bis der Vorrath thetl-
wetse erschöpft ist, was nicht lange dau-
ern kann, wenn die Arbeiter von Schupl-
kill Eouni» im Ausstand bleiben.

Endlich! zum ersten Male in
diesem Winter fällt jetzt ei» Schnee,

bahn gibt. Was jetzt noch s«hlt, ist «ln»
reichltche Eisernt«.

Luzerne Sonnt» soll mit falsch»»
Sla-Dollarnote» überschwemmt sei«.

rongh anstreben, baben die beste AnSficht
auf endlichen Erfolg. Sin« «elt«r«
zahlreich besuchte Brisammlung fand
Donnerstag Abend Stau, um die Be-

richte von Commitiees u. s. w. entgegen-

tilrl worl n weileri sind
tn Auiflchl g-stell-.

pal» rwaltung von Hv?e Part Bvrough

»o» der hi-stgen Eourl zur
Brrhaodlung Der E'illeklor der Boun-
I, Sieuern, D. H. Wade, Halle nemllch
da« Eigeolhu« d r Kläger mit Beschlag
belegt in» ,»m verkauf angezeigt. Die
Bedrohte» suchten um eine Irjunktion

räumte» Stunde zum Eisticke« gefüllt
Advokat H. M. Haunah «riffnet« die

Verhandlung«» d»rch Darlegung der

Beschwerde», aus »eiche fi» >a« Gesuch
u« eine Znjunliio» stüf>t. Dl« ur-
sprüngliche Schild in 1864 »ar etwa
5b2,0»0. lrotzd«m seit je».« Jahre

Frbiuar >372 die Schul» aus 555.805.»

daß bis zum Jahre IKL7 K5,6<11.K3

gelegt sei; für IBK7 allein ist der »«cht
verrechnete Betrag 51V.239.NK; «nd im

Jahre 13kg erreicht die nicht verrechnete

zusammen an allen bi« jetzt ausgestellten
Steutr Duplikaten den kolossalen Be-
trug von ?2ü,751.15, für den weder dle

Richter Ward selbst erklärte nach An-

Ihrige dazu beizutragen, um den Steu-
erschwtndlern für die Zukunft da« Hand-
werk zu legen.

Da« Wohnhaus von Robert
Maguire, an Montgomery Straße in

West Pittston, wurde am Samstag
Morgen durch Feuer zerstört.

Der Stattrath hielt eine gemein-

schaftllche Sitzung am Samstag Abend.
Unter anderen Geschäften war dle Wahl
eines städtischen JugenleurS auf der

Tagesordnung, und es wurde Hr. F. I.
Amsden zu dem Amt erwählt. Die Her-
ren John Handlep und W. W. Winton
erhielten eine Mehrheit der Stimmen
für Gehüls« Vermlsser. (Die beiden
?Gehülfen" sind Bank-Prästdenlen und
es wlrd komisch aussehen, dieselben, mit
Instrumenten auf dem Rücken, durch
die Straßen wandern zu sehen. Oder
ist etwas Anderes im Winde?)

Eine Committe« von drei (Barnes,
Glllesple und Beamish) erhielt den
Austrag, den Zustand des Stationshau-
se« ,u untersuchen und Bericht zu erstat-
ten.

H»d« V-r» »ahmt fich. di« schxutz.
igstea Straße» dieler Gegend zu dabei,.

Der , Republican" berichtete vor
einiger Zeit, daß von Hundert geschwo-
renen, die für die letzte Gerichtssitzung
gezogen waren, nur einundzwanzig ihre

Alle Diejenigen,
welche ihreSchul-
steucr noch nicht
an den Unter-
zeichneten bezahlt
haben, sink» er-
sucht, dies sobalv
als möglich zu
thun, wenn sie
Kosten sparen wol-
len.
M. Z. Wnlsh,

Einnehmer
Office in SIS

Lackawanna Ave
nue, Seranton.
Nene Anzeigen.

Deatfchee
Bauverein Ad. 3
Montag den 2V Jan
Abends 7 Uhr, in Jod» Zeidler'S Halle.

Vurn Vvrvt».
Jährliche General-Vrrsammlung am Sonn

de, Halle. Nebst Wahl des Vorlandes, liege!

lurnrathsiPung am Donnerstag (Heu
te) Abend um 8 Uhr. ,u der alle Mitgliede

I? Robeets, Schrift«.

te. e^e'^^^
teSdienst deginnt Morgens tU Uhr.

llr Matthäus Hanz, Sek.

Kerr s
Ein -Vr «i «

Larpet Stork
(Wyoming Haus Block,)

4 tÄLackawanna Avenue

2» bei It>» ~uß, angefüllt mit all den «erschie

CarpetS,

Oeltuche»,

Matten, und

FenKer-Vorhängen.

findet, zu den niedrigsten New-Aork und Phila
delphia Preisen. Isjrjj

Germania Restaurativt
von Z«idler und Blas«r,

IvöLackawannaAdenut
(ZeidlerS Block.)

giische Austern In jeder Art zubereite;
Mahlzeiten zu jeder Tageszeit. Hübsches Da

mtt separatem^Singang.

Jeden Abend finden in der Germania HallTheater-Borstellungen Statt.
SS laden ein
>lr7t Zeidler u. Blaser.

Warnung.
Ich »erbiet» hierwtt Jedermann, d-r grai

Dorothea Hellrieg.l (Pilltton Avenuel Etwa
auf meinen N imen zu borgen, da ich »eme vo>
ihr gemachten Schulden bezahlen werde.

Seranton, ZV. Dez. IB7Z?t,Zw
Gustav Hellriegel.

Deutscher

Bauverein, No. I.
Am Samstag 17. Zan

Abend« 7 Uhr in lohn Zeidler S Halle.

Drs. I. D. S»i?aät
und Sohn,

Fahoörjlc (Dentist«),
Office- 2. National Bank, Seranton, unl

Sarbondale. Sind berei

Drechen.' cht i- obiger Offiee »r^p.

Jnstrumental-Conzertt
In Dtller s Conzert-Halle.

Ecke »on Pen» Avenue und Centre t>traße

Di« besten Speisen und Getränke. Sin
tritt frei.Um geneigte« Zuspruch bittet

Heue, ». Dtller.

Bekanntmachung.
De» Mitglieder«?»»« Seranton Liedeekranz

>up Nachricht, das gegen Diejenigen, !!Z
>u der am S. Za«. 1K74 abzuhaltende« Gene-
tal-Versammlung, ihre« Berpslichtungeii, de-
>resf<» Zahlung der Beiträge, nicht «achkomme«,tin ststs!e-ze«!ZeS Serfahre« eingeleitet wirb.W, Li«»,»«»», Sek.

Dt« Frage wegen Vrrmehrung der

Poltzeimannschaft kam wieder zur Spra-
che, ohne Erledigung zu finden.

Auf Antrag des Hrn. Beamtsh wur-
den folgende Herren als Eommittte er.
nannt, um Mittel und Wege zu bera-
then, wie die städtischen Ausgaben per-
rtngert werden können- Mullep,
lon, GtlleSpie, Vaughn, Hap.

Hierauf erfolgte Vertagung.
Vi» Wirren jwischen den Arbei-

tern u»d der Del. u. Hudson Sanal
Co., betreffint den Besitztitel vou Sän-
dereien in und bei Earbondale, scheinen
eiaer Lösung entgegenzugrhen, da die
Arbeiter nachzugeben willen« stnd.

Die gehofft« baldige Lösung der Wir-
ren in Earbondale scheint nach den letz-
ten Berichten wieder ireit in di« gern»
gerückt, da di« D. v. H. Eanal Eo. kei
nerlet Zugeständnisse machen will und
ftüher gemachte sogar zurückgenommen
hat.

In der am 11. Jan. abgehaltenen
halbjährlichen General - Versammlung
de« Scranton Liederkranz wurden fol-
gende Beamte für da« nächste Halbjahr
erwählt:

Präfldent, I. Faust.
Vi,e Präsident. Eb. Spleiß.

Eorresp. Sekretär, W. Ltndemann.
Schatzmeister, Ehr. Lange.
Kollektor, PH. Beiger.
Archivar, Fr. Geiger.
Der Scranton Grütli Verein er-

wählte ln seiner letzten General-Ver-
sammlung sslgende Herren zu Beamten:

Präfldent, Eha«. Spleiß.
Vi,e Präs., R. Bünzlt.
Eassirer, H. Blaiter.
Finanz Sekr., Eh. Huber.
E?rr. Sekr., A. Zopfi.

Das bisher einen Bestandtheil de«
verein« bildende Grütlt Ooartett hat
flch al« etne unabhängige Organisation
constituirt und den Na»en ?Helvetia
Männkrchor" beigelegt; die Beamte»
desselben sind,

Präsident, Eha«. Spleiß.
Vize Präs., Eh. Huber.
Schatzmeister, R. Bün'lt.
Sekret«.. «. Zop«,
vibliolhelar, «. Zumbühl.

Kohlen! Kohlen!
»kr besten Qualität.

«yntvenian <^ager.
A

Ivbnsou's l^rortsy

Lank

Caoi < aI «<w

A. M. Rcnsbair, Zalilmnstkr

R. Ä. «auires. D. l). G. Sanderson

404 I-aotiavaiiQÄ Avenue,

N t«>

Interessen erlaubt a» allen

Zeit- oder Spar-Depoflten.

k ttaltin
(Nachfolger »°n Sonnell u. Silkman,)

Enftro«- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren

Schaufeln,

HandwertSges^>trr.

Autscben-Bvlze»
Farben, Oel, Terprui»,

Alkohol «ud Kitt

Eisen, Blei, Cement und Terra Cotta

Röhren,
Refrtgatoren, Wasserkühler,

Vefe» und Alechwaaren
«.Fensterglas zu Fabrikpreisen. "«»

Scranton, t. Zuli tBL9.

Friedrich Weiche!,
222 Penn Avenue, Weranton,

Weine S 5 Liqnöre,

Schwrizer-«ud LimburgerKäse,

Gläser und Slaschen
und iiberdaupt alles in einer Wirthschaft Sr»

gen.
Scranton, 24. Apri 1873.

Herbst- nnd Winter-
Moden.

Blane Front,
Bee Hive, (Zeichen,um Bienenkorb.)

Größte, schönste, beste und dilligste Autwah!
»on Millliierp,al»

Bänder.
Aedcrn, Sic., Ltc.

Ante Sk Bonnets
auf Bestellung in »iir,ester grist und ,u den
b>luchsten angefertigt oder verändert.

Harris Vrouin
Neues

Gtablifsement.

Kleider - Geschäft,
tn I. Zeidler'S Gebckude.

v»ossellia? tB«lmel<ler,
il>7 L«iia»auaa »»«»>>», ZO7

Zeidler'« vlock.
«aa»»,»,«. «»e« ISSS.

Elim, ttzoll'»
Nestauration,

?????????
zu S2U prr Ta? leicht »«'

Ms? ' von Irgend Jemand. Wir

den und Mädchen überall im Lan-
de, um unsere feine Stablstiche, iibromo», Pa-
stellzeich'»ngin, Illuminationen. Pboiogra-
pdien u. s w. zu »erkaufen. Wir publiziren
jetzt die ftinste Auswahl. die je vor dem Publi-
kum war, und unsere Prlise sind so niedrig,
daß sie sed,r Konkurrenz spotten. Niemand

unterschieibt für eine Piemium gebende Zei-
wng. um ein Bild zu erhaltr», wenn sie unsere
Bilder gesehen und die Preise gehbrt hab>n.
Wir haben sehr viele alte Agenten in unse,m
Dienste dieseii^ahrendasAbonneniensammew
berichten, daß st/mit unserm Perlag mehr
Geld verdienen, als auf ankere Weise. Unsere
Preise sind so niedrig, daß Jedermann kaufen
kann, und desdalb sind unsere Bilder fast in
jedem Hause verkaufkar. Neue Anfänger »dun

so gut, wie ?>fadrene Agenlen, denn unter«

prachtvolle Au -Wahl und niedrige preise wer-
de» überall «.»erkannt. Um graße Verkauf!
zu machen, brauch! ein Agent nur die Buche,

von Haus zu Haus z« zeige». S'd'l nichi
sonstwo nach Arbeit, dis >br die Vortheile ge
sehen hatt, die wir euch lUM Geldverdiener
dl»»«,,. Wi> haben nicht Raum hier, um AI-
le? zu erklären, aber sende» uns Eure Adress,
und wir erläutern alle Einzeinh'it-n per Post
frei. Säume nicht, wenn du profitable Be>
schäftigung wünschest für freie Stunden ode,

für deine ganze Zeit. Jetzt ist die geeignetst,
Zeit, da« Geschäft zu übernehven. Unser,
Bilder sind die feinsten und ansprechendsten i«
diese» Lande, irdossirt von allen leitender
Blättern, einschließlich des Niw-Aork?Herald.'»er dem Geschäft nicht seine ganze freie Zeil
widme» kann, mag in seiner eignen Lokalitä!
wirke» und eine hübsche Summe verdienen
ohne se übe, Nacht von Hause zu sein. Laß!
Alle, »ine «ingenehme,

l^ohnen^Besch.iisti>
Friedrich Clappicr,
Gontraktor und Baumeister

GlaSwaaren!
Porzellan!

Lampen Sse.!

Hitcheock u. Coursen

neben John Handley'S Bank

sprecht vor. !8d73

Hermann Mohr u. Brndrr

Weinen, Liquoren u. f. w.
Mainstraße, Hvde Park,

laden freunde und Bekannte zu recht^abl
re. 2»n"
Henry Leitner's Salon,

Mainstraße, Hyde Park,
gegenüber der neuen Odd gellow Halle.

2id7Z Frank Leitner.

Daniel Kciper,
TolltraktorondAllllschrtintr

den Arbeiten, besorgt Reparaturen
Werkstatt«: Ecke von Sebar und Blechstraße

1 Stiefel»,
-2'.» Kck'ihe.

g.n. Wmters,
Bs INubbers,

sitr
Herren, Damen und Kinder

bei

Hebr. Goldsmith.
Jetzt ist die Zeit zum Kaufen, wenn Jh

sicher sein wollet, den Vortheil von Panik'
Preisen zu genieße». Sprecht vor b»i

<k h « K

Groceri und Prov»?.'ueu,

B-c-erien, Mehl deutsche Früchte
Z -ker, Kaffee, Thee u. s. w. Da« deutsch,
Pub kum ist eiugelade», uns mit seiner »und
schast zu beehren und sich zu überzeugen, dal
wir dt» d sie Waare z« dem billigsten Preise »er
kaufe». lnba «Harle« Fischer
N. G. Buttermano « Phillip«.

GroeenenZProvifione«
Petershurg, tv. Ward,

halten immer vorrä > beste Auswahl vo«
Grocerien. Mehl u Futter, deutsche Früchte.Zuckn, Kaffee,: 1 ,u. s. w Da» deutsch,Publikum ist eingeladen, uns mit seiner Kund>>chaft,u beehren undstchiu überzeugen, daß wi,
die beste Waare zu dem billigsten Preise verkau-
fen. jap72

N. G. Buttermanu u. Phillips.

Friedrich Lehr,

Grabsteinen,
Monumenten, Tischplatten

und allen Arbeiten, die in sein Fach einschla-ge». ' alt vorräthig die hübscheste Auswahl von
Marmor und beschäftigt nur die besten «rbei-
! rtigt

" " englische Inschriften ange-

AM" Herr Lehr «ar ftilher Werkführer in
«-»'»«.schäft.

Wtrkftältii >» her Hvde Park Seit» vo»
Lackawanna Zioeuuk, iwlschin Brsck'« Schmiedeo»» «-»»er'« Hol, Hof. > Ss

ljpem XlM'.
Lnctawnnnn Avenue.

Aeue Waare!
Billige Preise!

Eine sehr große Auswahl der feinsten

Herbst- und Winter Waaren
habe ich soeben bekommen, welche Ich zu sebr billigen Preisen verkaufen kann.

Kommt und überzeugt Euch, bevor Ihr anderswo kaust; Ihr werdet Neid sparen,
denn e« wird garantirt, daß die Waare und der Preis nicht geboten werden kann.

<tp< r» »i>> I.i!«'l>!nviiuii!t tn'itiit',

i r.izw
Gute Ueberröcke,

Leichte Geschästsanzüge,
Die beften

Arbeiter Anzüge,
für

Männer, Jünglinqc und Knaben,
Au zettentsprechendcn Preisen.

Greenewald S 5 Brnder.

Btsr Kleider Halle!
Avenue,

Zum Zeichen des großen Stern.

Fußbekleidung!
Der Unterzeichnete hm sei, einigen Wochein seinem Gebäude an lledarstraßc, Iltc Wanein

Sticht- und Schllh-GtschSN
eröffriet, worauf er die Aufmerksamkeit des vi,-
ehrten Publikums lenk«, gertige Waaren ftd«'Ar, für Männer, grauen und Äinder Halle i?
stet« in großer Auswahl vorrälhi,, und vcrka» .
zu so hilligen Preisen, al« irgend ein ähnliche
Geschäft der Stadt. Geneigtem Zuspruch siil,
cntgegen. 17d7«) I-kob Schimpfs.

Max Rieß u. Co.,

tvaare!
tvaarel!

Dollar»
werth ivorrath von Teppichen»

welche ,u mo>m billigen Preisen eingekauft
werden zu folgenden Spottpreisen »erkauft-Geblümte Teppiche zu Cent« per ?>ard.

Gestreifte Teppiche zu 2b ? ? ?

Brüßeler Teppiche zu P 1.30 ~ ~Oel Slkth zu iv bis äs Sent« ? ?

Die allerbesten

Federn! Federn!

Btantetö, Klannels,
ein sehr reiches Lager. Wer 25 Prozentsparen will, gehe zu

Max Rieß u. Co ,

gegenüber der I. National Bank.

Große Eröffnu»!!
Millinery Waaue«

bei

Pauli, Lackawanna Ave.

lZ«m Z icht» de« schwarze» Bär«».)

Prachtvoll« Hut» und Boonets.

Dir feinsten franziiflschrn Blumen.

Bänder i» «lle« Schattir»»ge».

Kancy Goods für Damen.

Herren Garderobe - Artikel.

Ueberbaupl eine reich« Autwahl der keße»und feinsten Artikel für Damen »nd Herren.
>7a»72

Ketcham Barrwg,
General FruervcrfichrrungS-Agen!. -i,

WilleS-Barrr, Pa.
Sommercial Union of London. Pl2,vt>s>,oM
Phonir, New Aork, .... 2,tov,»A>
Germania, New Aork, . . .
Williamsburgh Sich, . . .

Lorillard. N. S-, 40N.00«Erchange, N. 323,<«>»

NairaganseN, Providenee, . .
MerchantS,

? .... WIMX-Pittsdurqh 25U.«Xi<>

N. Zl! Life ?>»«. So.. 22.?lMM>Traveler» Life u. Areident, . . 2.1W.1XX1
Railwai» Passenger Ajs. So.. . . ZOU.OOO

' sämmtlicher llompanie» ist
Alle Verluste werten prompt durch un» -eldsladjustirt und wir werden stctS bemuht sein, da'

Interesse der bei un« Versichert,» zu wahren.
Die Zweigagentur wird dnrch

Lottltrei.
Simon Ttdöu,

Jackson ftraße,
oberhalb der Main, H,de Pari, Pa.,

fabrizirt alle Sorten von leichte» und schwerer
Pferde Geschirren.

seinen Koffern,
Reisetaschen

PjerdebeNttdung und Sattlerei-Waar»»
Deutsche, sprecht bei ihm vir. 2Sir7!

Carpet-lvelierei
Der Unterzeichnete hat in Pe«ersburg ein

stellt, so daß er stets r.lle eingehenden Auftrag
pünMich ausführen kann.

gm gute Arbeit aarantirt
lilmi Andrea» KlüSnrr.

John Werthamer,
plumber u. Gas Filter
empfiehl, sich dem deutschen Pilsum ,u alle
insein Fach einschlagenden Arbeiten und aaran
tirt die deste Arbeit. Rohren, Hahnen und Zubehör stet« vorräthig.

Dt. c?rvot o Theer-W^ln.

N-> wo« °-n chm z-laz?wir»?
?»ens- t» e»-in' >oei«glt<d> »«nie,«eä.ri lein»,
««,e.. v.eSÄ'. ?»"""n-

- de» ?«,» »ner,>e.

5»"/ wud r,r.

bc» «wir«

h-ilr
'

gni und

,kl
Krsuktzeilkn wcl.s« a .« unretar»

»»- Lch»rr,k-, i«,

!!ch eon.iuuticn

ZMMZZZZ


